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Jede Wiese sieht anders aus. Wie sich eine Wiese entwickelt, hängt unter anderem von der 
Bodeneigenschaften und der Pflege ab. Die Entwicklung dauert einige Jahre – Wiesen verän-
dern sich, vor allem während der ersten Jahre. 
Welche Pflanzen sich wie stark durchsetzen, ist bei jeder Blumenwiese anders.

In eine Wiese gehören Blumen und Gräser. Gräser sind ein wichtiger Bestandteil von Wiesen; 
sie geben Struktur, stützen die Blumen und sind wertvoll für die Biodiversität.

Säen
Günstigste Saatperiode ist im Frühling (April - Juni). Die Samen keimen schnell, da die Voraus-
setzung dazu mit der Bodenfeuchte und -temperatur gegeben ist.  
Feinkrümeliges Saatbeet vorbereiten, damit die Samen guten Bodenkontakt haben.
Um eine bessere Verteilung des Saatguts auf der Fläche zu erzielen, lohnt es sich, einen Saat-
helfer (Sand, Vermiculit) beizumischen. Nach der Saat walzen oder fein einrechen, nicht gies-
sen.

Pflege
Im ersten Jahr nach der Aussaat sollte die Wiese, sobald die Pflanzen jeweils ca. 20 cm hoch 
sind, mehrmals gemäht werden (Säuberungsschnitt); nicht jäten. 

Ab dem 2. Jahr müssen Blumenwiesen 1-3 Mal pro Jahr gemäht werden (wenn möglich mit der 
Sense oder dem Balkenmäher). Viele Wiesenblumen blühen nach dem Rückschnitt ein zweites 
Mal, die Pflanzen wachsen in der 2. Blüte weniger hoch (auch die Gräser). 
Mähen hilft auch, im Boden die Nährstoffe zu reduzieren. Getrocknetes Schnittgut (Heu) entfer-
nen. 

Typische Glatthaferwiese

Standort
Boden nährstoffreich | humos |lehmig, | frisch
sonnig | halbschattig
2-3 mal pro Jahr mähen

Samenmischungen
SM 011: 100 % Wildblumen (geeignet für kleine Flächen)
SM 012: 50 % Wildblumen, 50 % Wildgräser
SM 014: 75 % Wildblumen, 25 % Wildgräser

Blumenwiesen
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Trockene, magere Glatthaferwiese

Standort
Boden eher nährstoffreich, humos, durchlässig, eher trocken
sonnig 
2-3 mal pro Jahr mähen

Samenmischungen
SM 021: 100 % Wildblumen (geeignet für kleine Flächen)
SM 022: 50 % Wildblumen, 50 % Wildgräser
SM 024: 75 % Wildblumen, 25 % Wildgräser

Magerwiese (Mesobrometum)

Standort
Boden nährstoffarm | trocken (kiesig)
sehr sonnig |  warm
1-2 mal pro Jahr mähen

Samenmischungen
SM 031: 100 % Wildblumen (geeignet für kleine Flächen)
SM 032: 50 % Wildblumen, 50 % Wildgräser
SM 034: 75 % Wildblumen, 25 % Wildgräser


